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Zuschneiden: Nach dem Schnittmuster. Der Ausschnitt für
die Taille wird folgendermassen berechnet: der Kreisradius
des auszuschneidenden Stückes ist gleich der Taillenweite:
3,14; z. B. 68 cm:3,14 21,6 cm.

Verarbeitung: Zuerst die seitliche Naht zusammennähen;
oben für den Reissverschluss ca. 18 cm offen lassen. Sodann
ist das Miederband auf die gewünschte Taillenweite zu richten
und auf den Jupe aufzuheften. Nun wird der Reissverschluss
eingeheftet und von Hand angenäht. Nach der Anprobe,
bevor der Rocksaum gerundet wird, ist der Jupe mindestens
einen Tag hängen zu lassen. Erst dann fertignähen und den
Stoff auf der linken Seite genau nach dem Fadenlauf bügeln.

VIER STRICKMUSTER.
Hohlmuster geeignet für leichte Sommerpulloverli, leichte
Bettjäckli, Pullover-Passen und Ärmel, oder auch für
Handschuh-Rücken.

Nr. 1.
1. N. Vorderseite : * 2 M. r.
abstechen, 2x umschlagen, 2 M.
überzogen abst.,* 2 M. r. abst.,!2x umschlagen usw., von *-*
wiederholen.
2. N. Rückseite : links stricken ;

d.h. aus den beiden Umschlägen

der letzten N. 1 M. 1.,
1 M. r.
3. N.Vorderseite: 1 x umschl.,
2 M. überzogen abst., * 2 M. r.
abst., 2 x umschl., 2 M.
überzogen abst., * 2 x umschl.,
2 M. r. abst. usw., von *-*
wiederholen.
4. N. Rückseite links,
ausgenommen je die beiden Umschl. :

1 M, 1., 1 M. r. 5. N. wie 1.

6. N. wie 2., usw.
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Nr. 2.
1. N. Vorderseite: 1 Umschl., 3 M. zus. stricken (1. M. r.
abheben, 2. und 3. M. r. zusammenstricken, abgehobene M.
überziehen) *2x umschl., 3 M. zus. stricken*, 2x umschl.
usw., von *-* wiederholen.
2. N. Rückseite: links stricken, ausgenommen je die beiden
Umschl.: 1 M. r., 1 M. 1. 3. N. Vorderseite glatt r.
4. N. Rückseite glatt 1. 5. N. Vorderseite: wie 1. N.
6. N. Rückseite wie 2. N., usw.

Piquée-Muster in Längsstreifen für Pullover, Jacken, usw.

Nr. 3.
1. N. Vorderseite: 6 M. r., 2 M.I., 2 M. r., 2 M. I.; *6 M. r.,
2 M. 1., 2 M. r., 2 M. 1.*, von *-* wiederholen.
2. N. Rückseite: *2 M. r., 2 M. 1., 2 M. r., 6 M. 1.*, von *-*
wiederholen. 3. N. Vorderseite: 8 M. r., * 2 M. 1., 10 M. r. *,
2 M. 1., von *-* wiederholen. 4. N. Rückseite: 8 M. 1.,

* 2 M. r., 10 M. 1.*, von *-* wiederholen. 5. N. wie 1.,
6. N. wie 2., usw.

Muster aus 2 Farben für Kinderpulloverli, Passen, Jacken-
Vorderteile, usw. Muster aus dunkelblauer und hellgrauer
Wolle.

Nr. 4.
1. und 2. N. hin und her r. gestrickt, grau.
3. N. Vorderseite: blau *5 M. r., 1 M. r. abheben, 2 M. r.,
1 M. r. abheben*, 5 M. r., wiederholen *-*.
4. N. Rückseite: *5 M. 1., 1 M. 1. abheben, 2 M. 1., 1 M. 1.

abheben*, 5 M. 1., *-* wiederholen.
5. N. Vorderseite wie 3. N. 6. N. Rückseite wie 4. N.
7. N. grau *2 M. r., 1 M. seitwärts abh., 2 M. r., 2. M. hinter
der 1. M. (grau) zuerst r. stricken, dann 1. (graue) r. 2. M.
(grau) vor der 1. r. abstr., dann 1. M. r.*; 2 M. r., 1 M. seitw.
abh., 2 M. r., wiederholen von *-*.
8.N. Rückseite: 2 M. 1., 1 M. 1. abh. *8 M. I., 1 M. 1. abh.*,
von 3.-8. N. immer übereinander wiederholen.
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